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iÉ lei - Pie olile - ï
Abhanden gekommene Werttitel Titres disparns Titoli smarriti

Das Bezirksgericht StGallen 2. Abteilung bat in der Sitzuug vom 16. Juli.
1928 den auf den Inbaber lautenden Kassasehein Nr. 19776 der St. Gali:
Creditanstalt St. Gallen im Betrage von Fr. 3000, à 514 %, datiert den 18.
August 1906 mit Jabrescoupons per 30. Juni 1925, gekündigt per 7. November.
1925, nach erfolglos gebliebenem Aufruf als kraftlos erklärt.

St Gallen, den 16. Juli 1928. (W 279)

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Die Mäntel zu den Aktien Nrn. 1185/90, 1696/97, 2191, 2429/30, 2890
à nom. Fr. 200 der Volksbank in Reinach (Aargau), werden vom betreffenden
Inhaber vermisst.

Diejenigen, die ein Anrecht auf diese Aktien zu haben glauben, werdén
biermit aufgefordert, dasselbe innert der- Frist von drei Jabren, gerechnet
von der ersten Publikation' an, bei der unterzeichneten Amtsstelle geltend
zumachen, ansonst Kraftloserklärung der Titel erfolgen würde. (W 280)

Kulm, den 17. Juli 1928. Bezirksgericht.

Laut Schuldbrief vom 19. August 1928 schuldet Gottlieb Biehsel, Landwirt,

im Bannholz zu Affoltern i. E., dem Daniel Flückiger, Landwirt, im
Rinderbacb, Gde. Heimiswil, ein Kapital von Fr. 950 haftend auf den
Grundstücken Nrn. 66, 63 und 64 des Grundbuches der Gde. Affoltern i. E. Dieser
Schuldbrief ist verloren gegangen und es wird demnach der unbekannte
Inbaber aufgefordert, ihn innert Jahresfrist seit dem ersten Erscheinen dieser
Aufforderung dem Richteramt Trachselwald vorzulegen, ansonst er als kraftlos

erklärt würde. (W 2843)

Trachselwald, den 18. Juli 1928. Der Gerichtspräsident: Bähler.

Erste Publikation
Der nachstehend bezeichnete Hypotbekarpfandtitel wird vermisst:
Realkautionsurkunde Nr. 75 vom 4. Oktober 1899; Kautionshöhe 30,000

Franken; Unterpfand: Grundstück Nr. .708 zum «Unterbaus» an der Vordergasse

in Schaffhausen mit Wohnbaus B-K. Nr. 163, Zwischengebäude, Sinterbaus

und Hofraum; Schuldner: Karl Albert Murbacb, Scbreinermeister, in
Schaffbausen; ü. Hypothek; eingetragen im Pfandprotokoll der Stadt
Schaffhausen, Band E b, Fol. 29.

Gemäss Scblussnabme des Bezirksgerichts Schaffhausen vom 12. Juh 1928
wird der unbekannte allfällige Inbaber dieses Pfandtitels andureb
aufgefordert, den letztern innerhalb Frist von einem Jahre, vom Datum der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, hierorts
vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation der Urkundo ausgesprochen würde.

Schaffhausen, den 18. Juli 1928. (W 281)

Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Erste Publikation
Der nachstehend bezeichnete Hypotbekarpfandtitel wird vermisst:
Realkautionsurkunde Nr. 15 vom 26. .Oktober 1874; Kautionshöho 3000

Franken; Pfandobjekt: Grundstück Nr. 823 am Fischergässli in Schaffhausen
mit Wohnhaus B. K. Nr. 63; Schuldner: «Gottfried Brög, Commis», in
Schaffhausen; errichtet als ü. Hypothek; eingetragen unter Nr. 4 des alten Grundbuches

der Stadt Sehaffliausen.
Gemäss Schlussnahme des Bezirksgerichts Schaffhausen vom 12. Juli

1928 wird der unbekannte allfälligo Inhaber dieses Pfandtitels andureb
aufgefordert, den letztern innerhalb Frist von einem Jahre, vom Datum der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatte an gerechnet,
hierorts vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation der Urkundo ausgesprochen

würde. (W 282)

Schaffbausen, den 18. Juli 1928.

Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Zweite Publikation
Dio Haupturkunden nachgenannter Stammaktien der Eisen- und

Stahlwerke, vorm. Georg Fischer, in Schaffhausen, werden vermisst:
Nrn. 06421, 17287, 33819, 33820, 33821 und 33822, zu je Fr. 500 nom.

Der unbekannto Inhaber dieser Aktien wird hiermit zufolge Scblussnabme
*des Bezirksgerichtes Schaffhausen voin. 18. August 1927 aufgefordert, solche
..innerhalb Frist von drei : Jahren,.."vom.Datum der ersten Publikation im
f.Schweizerischen' Bandelsamtsblatte,.,2är August 1927, an gerechnet, hierorts
: vorzulegen, widrigenfalls die Titel als kraftlos erklärt würden. (W 283)

Schaffhausen, den 19. August 1927/18. Juli 1928.

Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Il est ouvert une enquête aux fins de retrouver et, en cas 'd'insuccès,
^d'obtenir la ^cancellation et une seconde expédition du titre ci-après qui a
été égaré:

î Police d'assurance n° V. E. 214,852 du 23 mars 1919 de ia «Zuricb»,
^Société générale d'assurance sur la vie humaine en faveur de Cbarles

Pantillon, à Nant, pour le montant de 5000 francs.
Les oppositions à. cette .demande doivent être adressées au greffe dn

Tribunal du Lac dans le délai d'une année dès la première publication.

Morat, le 17 juillet 1928. (W 2783)

Greffe du Tribunal du Lac,
Le président du Tribunal: Dr. Emile Ems.

Handelsregister Registre ile commerce Registro di commereio

1. Hauptregister I. Registre principal L Registro principale

Bern Berne Berna

hiiituu i.miftcn
Landwirtschaftsbetrieb. -^1928. 16. Juli. Die Gebrüder Ernst Wolf,

in der Gammenau, Gemeindo Ferenbalm, Walterjind Albert Wolf, beide in
Oberbottigen, Gemeinde Beni-Bümpüz, Alfred Wolf, in Köniz,. uud. Fritz
Wolf, hi der Gammeiiau. Gemeinde Ferenbalm. alle von Mies oei Coppet
(Waadt), haben unterm lb. Juli 1928 eine Kollektivgesellschaft eingegangen
unter der Firma Gebrüder Wolf, mit Sitz in der Gammenau, Gemeinde
Ferenbalm. Die rechtsverbindliehe Unterschrift führen Ernst und Walter Wolf
einzeln. Landwirtschaftsbetrieb.

' iiurca.i ScM'uss'Uti iiezirk Konolluvjcn)
17. Juli. Die Genossenschaft Käsereigeselisehaft Furth, mit Sitz auf dem

Furth, Gemeinde Walkringen (S. H A. B. Nr. 276 vom 24. November 1917,
Seite 1851), hat ihre' Käseieibesilzniig und das Inventar verkauft, den Betrieb
aufgegeben und sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt, und es
wird deshalb diese Firma im Handelsregister gelöscht.

Zug Zoug Zugo
1928. lb. Juli. Aus dem Vorstände der Viehzuehtgenossensehaft

Oberägeri, Genossenschaft, mit Sitz in Oberägeri, ist der Vizepräsident Eduard
Blattmann, Neu-Kreuzbuche. ausgeschieden und dessen Unterschrift
erloscben. Ferner ist das nieht zeichnungsbereebtigte Vorstandsmitglied Anton
Müller, in Oberägeri, ausgeschieden. Als Vizepräsident wurde das bisherige
Vorstandsmitglied An toii Iten, Winzrüti, gewählt, der mit dem Aktuar
-kollektiv dio rechtsverbindliche Unterschrift führt. Neu in den Vorstand wurde
gewählt: Pius Iten. Sohn, Landwirt, von und in Oberägeri.

Beteiligung an' Unternehmungen usw. 16. Juli. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Oligodyn A.-G. (Oligodyn S. A.) (Oligodyn
Ltd.), in Zug (S. H. A. B. Nr. 103 vom 3. Mai 1928, Seite 874), hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. Juni 1928 das in 250
Namenaktien zu Fr. 1000 eingeteilto Aktienkapital von Fr. 250,000 durch Néu^
ausgabo von 1000 Namenaktien von jo Fr. 1000 um 1,000,000, Franken auf
den Betrag von 1,250.000 Franken erhöht und die Statuten demgemäss
abgeändert. Die Gesellschaft hat ausserdem eine Direktion von drei Mitgliedern

gebildet und als Direktoren ernannt: Friedrich Cremer, Ingenieur,
deutscher Staatsangehöriger, in München, Geheimrat Max Wessig, Kaufmann,
deutscher Staatsangehöriger, in Berlin WS; als drittes Mitglied der Direktion
ist das Verwaltungsratsmitglied Dr. phil. b. c. Georg Krause in München
gewählt worden. Die beiden erstgenannten Direktoren führen kollektiv mit
einer andern zeichnungsberechtigten Person die rechtsverbindliche. Unterschrift

für die Gesellschaft. Die übrigen publizierten Tatsaehen bleiben
unverändert. Dio Mitglieder der Verwaltung -führen zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift

Basel-Stadt Bàie-Ville Basilea-Città
1928. 9. Juli. Unter der Firma Senga-Hoehleistungs-Sengmasehinen E. G.

bildet sich, mit dem Sitz in Basol, eine Genossenschaft. Ihr Zweck
ist die Fabrikation und der Vertrieb von Textilmaschinen aller Art,
insbesondere von Hochlêistungs-Scngmaschincn und Sengapparaten. Die Genossenschaft

vermittelt aucb die Verwertung von guten Erfindungen. Die Statuten
sind am 2. Juli 1928 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Uebernabme von mindestens einem Anteilschein im Nennbetrag von
Fr. 500. Austretende Genossenschafter baben keinerlei Abfindungsansprüche
an das Genossenschaftsvermögen. Im übrigen gelten fflr den Austritt dio
gesetzlichen Bestimmungen. Für die Verbindlichkeiten haftet nur das
Genossenschaftsvermögen, eine persönüehe Haftbarkeit der Genossenscbafter ist aus-i
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geschlossen. Die Organe sind die Generalversarnmlung, der aus 1 bis 5 Mît-.
gliedern bestehende Vorstand, die Kontrollstelle. Einziges Mitglied des
Vorstandes ist zurzeit Hans Rudolf Schwarz, von Altstetten (Zürich), Ingenieur,
in Basel; er führt Einzelunterschrift. Die Bilanz wird in analoger Anwendung
von Art 656 O. R. aufgestellt Ueber einen allfälügen Reingewinn verfügt
die Generalversammlung. Geschäfus'ckal: Spitalstrasse 4.

Schaîïhausen Schjóftouse Sciaffusa

Beteiligungen usw. 1928. 16. JulL Aktiengesellschaft
Kalander A.-G. (Kalander S. A.), in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 241 vom
14. Oktober 192 f, Seite 1818). Aus der Verwaltung ist der Präsident Hugo
Heberlein, Kaufmann, infolge Todes ausgeschieden und dessen
KoUektivunterschrift erloschen. Zum Präsidenten des Verwaltungsrates wurde gewählt:
der Delegierte: Dr. Eugen Keller-Huguenin, Rechtsanwalt, von Neukirch
a. d. Thür, in Zug, welcher kollektiv mit dem andern Mitglied der
Verwaltung, Dr. Adolf Heinrich Reginald Wach, Jnrist, von Wilderswil (Bern),
in Zürich 1, für die Gesdlschaft die rechtsverbmctliche Unterschrift führt

Aargau Argovie Argovia
1928. 16. Juli. Unter der Firnia Käsereigenossenschaft Walde hat sich,

mit dem Sitze in Walde, Gemeinde Sehmiedrued, eine
Genossenschaft gebildet Die Genossenschaft bezweckt, unter Ausschluss eines
direkten Geschäftsgewinnes, die bestmögliche Verwertung der verfügbaren
Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer Käserei, oder durch den Verkauf an
einen Uebernehmer. Die Statuten sind am 22. Mai 1928 festgestellt worden.
Mitglied der Genossenscbaft ist, wer derselben bei der Gründung beigetreten
oder später von der Genossenscbafteversamnunng aufgenommen worden ist
und die Statuten oder eine darauf Bezug nehmende Beitrittserklärung
unterzeichnet hat Neu eintretende Mitglieder haben sich bis spätestens jeweilen
den 1. Januar anzumelden nnd dabei anzugeben, von wieviel Kühen sie die
Milch zu liefern wünschen. Die Mitgliedschaft geht auch ohne weiteres auf
einen Erben oder Käufer der Liegenschaft eines Mitgliedes Uber. Die
Mitgüedschaft wird verloren durch freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss.
Austretende verlieren das Anspruchsrecht auf den allfälligen Genosaenschafts-
fond. Ausgeschlossene, sowie freiwillig Austretende haben überdies ein
Austrittsgeld von Fr. 50 bis Fr. 200 zu bezahlen, die Höhe desselben bestimmt
die Generalversammlung je nach Umständen. Der Austritt kann nur auf l.Mai
erfolgen. Wer nicht jeweilen vor dem 1. Januar schriftlich dem Präsidenten
den Austritt aus der Genossenschaft erklärt, fst für das nächstfolgende
Betriebsjahr verpflichtet, die Mileh wieder zu liefern oder eine festgesetzte Ent
Schädigung zu zahlen. Mitglieder, die den Interessen der Genossenschaft
zuwiderhandeln, längere Zeit keine Milch mehr liefern, ihre Verpflichtungen
nicht erfüllen, oder wiederholt bestraft werden müssen, können vom
Vorstand oder von der Generalversammlung jederzeit ausgeschlossen werden.
Zur Bestreitung der Auslagen zahlt jedes Mitglied jährlich per Kilozentner
eingelieferte Mileh einen Betrag, der alljährlieh von der Generalversammlung
bestimmt wird und der jeweilen bei jeder Milehlieferung abgezogen wird.
Derselbe darf jedoch in der Regel 30 Rp. nicht übersteigen. Für die Verbind-
Echkeiten der Genossenschaft baften die Mitglieder solidarisch. Organe der
Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die
Reehnungsrevisoren. Der aus 3 MitgUedern bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen. Namens : desselben führen Präsident Vizepräsident

und Aktuar je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift
Präsident ist Gotthold Hunziker.. in "Walde: -Vizepräsident: Hans Brunner,
in SchUtwald: Aktnar: Wilhelm^ßtej in Walde, alle Landwirte, von und in
der Gemeinde Sehmiedrued. ' '-V '

Kolonialwaren, Schnupftabak. 16. Juli. Aus der Firma
Zweifel & Cie., Kolonialwaren en gros und Sehnupftabakfabrikation, fn
Lenzburg (S. H. A. B. 1923, Seite 1723), ist der KoUektivgeseUschafter Eduard,
Zweifel-Hünerwadel ausgeschieden.

Baugeschäft. 16. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma.
Gebrüder Fischer, Baugesehäft, in Wettingen (S. H. A. B. 1927, Seite 963),
hat sich aufgelöst. Die Finna, ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Sackfabrikationusw: 16. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Stirnemann & Trachsel, Sackfabrikation und Sackhandel, in
Wettingen (S. H. A. B. 1927, Seite 1377), hat sich aufgelöst Die Firma ist
nach beendigter Liquidation erloschen.

17. Juli. Unter der Firma Milchgenossenschaft Vorder-Bergdietikon hat
sich, mit dem Sitze in Bergdietikon, eine Genossenschaft
gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinnes die best
mögliche Verwertung der verfügbaren Milch durch Verkauf an solide Käufer
und den Schutz ihrer Mitglieder gegen Uebervorteilnug bezweckt Die Star
tuten sind arm 20. November 1927 festgestellt worden. Mitglieder der
Genossenschaft können werden: Alle Landwirte in der Gemeinde Bergdietikon,
evtl. auch solche in andern angrenzenden Ortsteilen, welche ihren Beitritt
schriftlich erklären und von der Generalversammlung aufgenommen werden.
Erben treten -ohne besondere Zahlung in, Pflichten und Rechte der
Erblasser. Wenn ein Käufer in Pflichten und Rechte des Verkäufers tritt, und

von der Generalversammlung hiefür angenommen wird, so ist vom Verkäufer
kan Austritts- und vom Käufer kein Eintrittegeld zn bezahlen. Als Eintritt
bezahlt jedes Mitglied einen einmaligen Beitrag von Ft. 1 und pro Knh
50 Rp. Die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Anstritt, Konkurs
und Ausschluss. Bei Todesfall gehen Rechte, und Verpflichtungen anf die
Erben über, diese Rechte* dürfeü.je^ooh,nw auf eine selbständige Haushaltung
übertragen werden. So lange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist, wird ,die Austrittsentschädigung jeweilen von der Genossenschaft

bestimmt Der Austritt kann jedoch nur auf den Sehluss eines
Rechnungsjahres statt&iden und muss mindestens 3.Monate vorher schriftlich dem
Vorstand angekündigt werden. MitgUeder, welche den' Interessen der
Genossenschaft zuwiderhandeln', sowie solche, die der Milchfälschung überwiesen
und vom Richter bestraft worden sind, können von der Generalversammlnng
aus der Genossenschaft ausgeschlossen werden. Ausgeschlossene gehen ihrer
Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen, sowie der gemachten Einzahlnng

verlustig. Ansserdem hat der Milchfälscher eine Konventionalstrafe von
Fr. 200 bis Fr. 500 an die Genossenschaftskasse zu bezahlen. Das zur
Erreichung der Genossenschaftszwecke erforderUche Kapital wird beschafft
durch die Beiträge der Mitgüeder und Lieferanten, welche die Gesellschaft
bestinunt Für die Verbindüchkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitgüeder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: die Genossenschaftsversammlnng, der
Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der aus 3 Mitgüedern bestehende
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen
Präsident und Aktuar koUektiv die rechteverbindliche Unterschrift Präsident
ist Jakob Schmid, von Bergdietikon; Aktuar: Samuel Kuhn, Gmeàndeanv
mann, von Oberkulm; Beisitzer: Karl Hostettler, von Wahlern (Bern), alle
Landwirte, in Bergdietikon.

17. Juü. Die Milchgeriossenschaft Unter-Bözberg, in Unterbözberg (S. BL

A. B. 1920, Seite 1043), hat in ihrer Generalversanunlung yom 4. April 1928

¦ihre Statuten abgeändert Es gelten nunmehr folgende Bestimmungen; Unter
dem Namen Milchgenossenschaft Unter-Bözberg, besteht mit dem Sitze in

.Unterbözberg, eine Genossenschaft, welch© unter Ausschluss eines direkten
Geschäftegewinnes die Hebung der Mflchwirtechaft und Erzielung einer
'höhern Rentabilität des Grundbesitzes bezweckt. Mitgüeder der Genossenschaft
sind die bisherigen Mitglieder bzw. ein Rechtenachfolger. Ferner können neue
Mitgüeder aufgenommen werden; über die Höhe des Eintrittsgeldes
entscheidet die Generalversammlung. Die Mitgüedschaft erüscht durch
freiwilligen Austritt, Ausschluss, Wegzug ans der Gemeinde bei Verkauf des
Landwirtschaftsbetriebes und TodesfaU. In letztern 2 Fäüen geht die
Mitgliedschaft nur an eine Person über. Das von der Generalversammlung zu
bestimmende Austrittsgeld soU Fr. 20 nicht übersteigen, kann aber auch von
der Generalversammlung erlassen werden. Abgeschlossen können solche
Mitgüeder werden, welche den Statuten und überhaupt den Interessen der:
¦Genossenschaft zuwiderhandeln. Austretende Mitgüeder vertieren jeden Anteil

am Genossenschaftsvermögen. Ueber die Wiederaufnahme ausgetretener
.und ausgeschlossener Mitgüeder entscheidet die Generalversammlung. Im FaUe
der Wiederaufnahme sind solche Mitglieder wie Neueintretende zu behandeln.

Die Genossenschaft beschafft sich ihre fmanzieUen Mittel: a) durch
Ein- und Austrittsgelder; b) durch Prozentabzüge am Müchguthaben; c) durch

ïevfl. Ortsverkauf; d) durch Darlehens 'Für die Verbindlichkeiten der
Ge¬nossensehaft baftet nur deren Vermögen'. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die

Generalversammlung; b) der Vorstand, bestehend ans 3 Mitgh'edern; c) die
^Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach anssen
"und es führen je zwei Mitgüeder desselben koUektiv die rechtsverbindüche
^Unterschrift Im Vorstände sind keine Aenderungen eingetreten.

17. Jnü. Krankenkasse der Arbeiter des Dachziegelwerkes Frick,
Genossenschaft mit Sitz in Frick (S. H. A. B. 1926, Seite 1898). Der bisherige
^Präsident Julius Stocker ist aus dem Vorstande ausgesehieden, dessen Unterschrift

ist damit erloschen.
' 17. Juü. Die VTehzacMgenossenschaft Möhlin, in Möhlin (S. H. A. B.
(1924, Seite 260), hat ihren Vorstand wie folgt besteüt: Präsident ist Theodor
rlten, Bäekermeister, von Mellingen, bisher Vizepräsident; Vizepräsident:
^Robert Sehafroth, Gemeinderat, Säger, von Röthenbach (Bern); Aktuar und
Kassier: Karl Mahrer, Landwirt, von Möhlin, bisher; Beisitzer sind: Josef
Schib, Landwirt, von Möhlin, Zuchtbuchführer, bisher, und Ferdinand Kauf-

'

mann, Landwirt, von Möhlin, bisher; aüe in Möhün. Die Unterechrift des
bisherigen Präsidenten Otto Herzog ist erloschen. Präsident, Vizepräsident oder
Aktuar zeicbnen je zu zweien kollektiv.

Tessin Tessin Tieiao
Ufficio di BeUinzona

1923. 16 lugüo. Il consiglio di amministrazione della Birra BeQmzona,
Società Anonima, con sede in Bellinzona (F. u. s. di c. del 5 marzo 1927,
n° 54, pag. 397), notifica che nella assemblea generale degH azionisti del
29 febbraio 1928, ha riveduto l'art. 19 degli statuti sociali, portando U numero

' dei membri del consigUo di amministrazione da 3 a 7, anziché da 3 a 5 come
precedentemente. Notifica pure di aver nominato membro del consiglio di
amministrazione Giovanni Mahler-GuM, di Emilio, ingegnere e commerciante,
da. Thalwil domiciliato s Küssnaeht Cessa di far parte del eonsigUo di
amministrazione Rodolfo Lager, fa Martino, in Bellinzona, essendo deeesso.

Ristorante e rappresentanze. 16 luglio. Titolare della.' ditta
; Sala Egidio, in BeUinzona, è Egidio Sàia, di Battista, dì Luino (Italia), in
I Darò, frazione di BelUnzona. Ristorante e rappresentanze.

I Waadt Vaud Vand
Bureau de Cossonay

1928. 14 juillet La Soeiété Immobilière de la ChapeUe de La Sarraz,
i soeiété coopérative dont le siège est à La Sarraz (F. o. s. du c des 4 oc~
¦ tobre 1890, page 709, et 26 août 1925, page 1461), a, dans son assemblée
: générale du 30 juin 1927, voté sa dissolution. La Uquidation étant terminée
j cette Taison est radiée. ; ' i 1 '

Neuenbürg Nenchätel Neuchâtel
Bureau de la Chaux-de-Fonds ¦ ¦

1928. 14 juUlet. Sulzer Frères, Société Anonyme. (Gebrüder Sulzer, Ak-
tiengeseHsehaff), avee siége principal à WmtertnouT et succursale à La
Chanx- de -Fonds (F.o. s. du c des 22 juillet. 1919, h° 174, et 13 mai
1925, n° 109), a nommé membre du conséU d'administration, sans pouvoir
pour engager la société, EmUe Naeff, ingénieur, de Altstätten (St-GaU), à
Zurich.

Genf Genève Ginevra
1928. 11 juiUet" Dans son assemblée générale extraxmlinaire du 4 juiUet

1928, dont proeès-verbal authentique a été dressé par M« Robert Martin,.
notaire, à Genève, substituant M* Albert-Henri Gampert, aussi notaire à.
Genève, momentanément empêché, la société dite-r Frigorifiques et Glacières
de Genève (Société anonyme), dont le siège est à Genève (F. o. s. du c. du
18 avril 1928, page 765), a modifié ses statuts en ee sens que le capital de

; fr. 1,200,000," divisé en 12,000 aetiohs dè^fr. 100 a été réduit à fr. 971,300,
I divisé en 9713 actions de fr. 100 par le rmboursement de 2287 actions qui
ont été remplacées par des actions de' jouissance. ' '' ' :

14 juiUet Société anonyme Cinématographique Editeurs Associés, ayant
son siège à Genève (F. o. s. du c du 23 juin 1928, page 1241). Dans sa séance
dn 4 juiUet 1928, le conseU d'admmistration a décidé que les administrateurs
Emile Comte et René de Werra (inscrits), engageront dorénavant la société |

par lenr signature individuelle. Siège, social actuel: 36, Rue du Rhône. j
14 juiUet Société des Eaux de PÀrve, société anonyme ayant son siège

à Vessy (Veyrier) (F. o. s. du o.-du 12 septembre 1925, page 1555). Maurice
Brémond, ingénieur, de Genève, au Grand-Saconnex,- et Georges Lenoir, ban-.

quier, de et à Genève, ont été nommés1 membres du conseü d'admhùstration,
aveo signature sociale : coUective à deux. Albert Lombard, adminia t^atour-
démissionnaire, est radié et ses pouvoirs éteinte,

Gravières. 14 juUlet Suivant acte reçu par M© Pierre Carteret,
notaire, à Genève, substituant son coUègue,,M" Louis Lacroix, notaire, à
Genève, en ce moment absent, le 11 juiUet 1928,' U a été constitué sous la'
dénomination de Gravières de Chancy S. A., une s ociété anonyme ayant
pour objet l'extraction et le eoneassage de matériaux et l'exploitation de
diverses gravières à Chancy, et dans d'autres Ueux. Le siège de la société
est à Avully. Sa durée est mdéterminée. Le capital social est de 10,000
francs, divisé en 10 actions de fr. 1000 chacune, nominatives. Les
pubUcations de la société auront Ueu par là voie de la FeuUle d'Avis OfficieUe'
du Canton de Genève. La société est administrée par un conseU d'administration

composô d'un à trois membres. Le premier conseU est composé d'un j

membre soit d'Edouard Durand, agriculteur, de et 'à AvuUy, qui engage la '

société par sa signature mdfvidueUe. 1 ;
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Eft. lit fir .einlies fifltutra

mem Mn\ de la mmiété InteilectHene - iffifio fumale iella iromfifa !nfelleftuale

Marken Marques Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

S° 67519. 11 mai 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrìcation,
Bienne (Suisse).

Montres et pièces détacbées de montres.

PUMA
S" 67520. 11 mai 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrication,
- Bienne (Suisse).

Montres et pièces détachées de montres.

MORI T-H

N° 67531. 11 mai 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et pièces détachées de montres.

ORNITH
HT 67522. 11 mai 1928, 8 h.

' sjl,:';.r ?i.V. '> .-.-.:¦.¦:$ sl.

Jakob Tenenbaum, Telix Wateh, fabrication,

Bienne (Suisse).

Montres et pièces détachées de montres.

NEWCOMEN
S9 6752» 11 mai 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et pièces détachées de montres.

BOULTON
S" 67524. 23 juin 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et pièces détacbées de montres.

ADMIRI
M* 67525. 11 mal 1928, 8 h.

Jakob Tenenbaum, Telix Watch, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et pièces détachées de montres.

SPINOZO

1° 6752«. 6 juillet 1928, 8 h.
Chemische Fabrik Flora (Fabrique de Produits chimiques Flora) y

(Fabbrica di Prodotti chimici Flora), (Chemical Works Flora),
fabrication et commerce,

Dübendorf près Zurieh (Suisse).

Spécialité chimique.

(Renouvellement du n» 23771 enregistré pour Chemische Fabrik Flora A. G*

: Zurich, à Dübendorf, qui depuis lors a modifié sa raison comme indiqué ci-
dessus).

i

Sr. «7527. 6. Juli 1928, 8 Uhr.

j Taurus, AktiengeseHschaft för landwirtschaftliche Bedarfsartikel,
Fabrikation,

Teufen (Schweiz).

TierarzneimitteL

¦ ¦ Ii« '

.¦<¦): 'T*

(TJebertragung der Nr. 61386 von der «Lotos> Aktiengesellschaft für chemi¬
sche und ko«meti«/»be Prunkte. St Gallen).

Sr. «7»3>* =». Juli 19 tö, 8 Uhr.

Setnihfabrik Confiuentia Jos. Cornelius jr. Aktiengesellschatt,
Fabrikation,

Koblenz a. Rh. (Deutschland).

Tora- und Sportschuhe.

(üebertragung der Nr. 27203 von Jos. Cornelius, Coblenz).

Sr. «7529. 8. Joni 1928, 8 Uhr.

The Dental Manufacturing Company, Limited,
Fabrikation und Handel,

London (Grossbritannien).

Künstliche Zähne.

IDEAL-DENCOFORM

Wr. 67530. 8. Juni 1928, 8 Uhr.

The Dental Manufacturing Company, Limited,
Fabrikation und Handel,

London (Grossbritannien).

Präparate aas vulkanisiertem Gammi oder Hartgummi zur Befestigung von)
künstlichen Zähnen ra Gebissen.

WÂLKERITE

Sr. 67531. 6. Juli 1928, 8 Uhr.
Schuhfabrik Weinfelden, Freudiger & Co., Fabrikation,

Weinfelden (Schweiz).

Schuhwaren.
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Nr. 67532. 27. Juni 1928, 18 Uhr.

Meyer & Senn, Fabrikation und Handel,
" Zürich (Schweiz).

Halter für Unterhosen und Ueberkleider; Klammern, Schnallen, Agraffen für
die Modebranche.

U-FIX
Kr. 67533. 6. Juii 1928, 8 Uhr.

Burberry's Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien).

Wollgewebe und Wollstoffe.

SO LAX
M* 67534: 9 juillet 1928, 8 h: '

Fruident S. A., fabrication et commerce,
Plainpalais (Genève, Suisse).

Dentifrices aux fruits.

N" 67535. 18 juin 1928, 8 h.

André Schneider. Iabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Métronomes.

c fl D E M Cin

Nr. 67538. 23. Juni 1928, 8 Uhr.

August Gloor, Fabrikation und Handel,
] Zürich (Schweiz).

Bureaumaschinen, Buchungsapparate, Bureaumöbel, Drucksachen. Formulare
und Bureauartikel aller Art

Nr. «7536. 21. Juni 1928, 8 Uhr.

Buchecker & Co., Fabrikation und Handel,
Luzern (Schweiz).

Glaswaren, Kristall, Porzellanwaren, MetaUwaren und Bestecke.

Nr. 67537. 9. Juli 1928, 8 Uhr.

Wilhelm Maurer, Handel,
Tägerwilen (Thurgau, Schweiz).

Komplette Velos, Velorahmen und sonstige Veloteile und Velozubehörden.

r-XPERTA
N° 6753». 23 juin 1928, 8 h.

Adressograph Company, commerce,
Chicago (Illinois, E.-U. d'Amérique).

Machines pour fabriquer des plaques d'impression.

rra

N" 67540. 23 juin 1928, 8 h.

Schreiber & Cie., fabrication,
Grenchen (Suisse).

Aiguilles de montres.

N°U754I. 23 juin 1928, 8 h.

Schreiber & Cie., fabrication,
Grenchen (Suisse).

Aiguilles de montres.

Mr. 67542. 27. Juni 1928, 8 Uhr.

Prati Sofie Schimm, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Strümpfe.

Tràuma,
Nr. 67543. 27. Juni 1928, 8 Uhr.

Eugen Hub er, Handel,
Basel (Schweiz).

Zerstäuber.
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W° 67544. 28 juin 1928, 8 h.

Record Dreadnought Watch Co. S.A., fabrication et commerce,
Genève (Suisse).

Montres et parties de montres.

Mr. «7545. 29. Juni 1928, 8 Uhr.

Couvertfabrik Balsthal A. G., Fabrikation,
Balsthal (Schweiz).

Klosettpapier in allen Aurmachungen, Klosettpapier-Apparate, Papierwaren
aller Art

Confortable

Mr. «7546. 29.' Jurii 1928, 8 Uhr.

Couverttabrik Balsthal A. G., Fabrikation,
Balsthal (Schweiz).

Klosettpapier in allen Aulmachungen, Klosettpapier-Apparate, Papierwaren
aller Art.

Présentable

Lydalgin"
Mr. «7548. 29. Juni 1928, 8 Uhr.

Lüdy & Cie., Fabrikation und Handel,
Burgdorf (Schweiz).

Arzilli mittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische, hygienische,

industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate
und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

Totopan"

Mr. «754». 5. Juli 1928, 18 Uhr.

AktiengeseHschaft für keramische Industrie Laufen, Fabrikation,
Laufen (Schweiz).

Samtätsgtischirr aus Feuerton.

rasimi
»° 67550. 29 juin 1928, 8 h.

Etablissement JEF Société Anonyme, commerce,
Genève (Suisse).

Produits eontre les mites: en feuilles, pastilles, granulés, comprimés, liquides
et sous toutes autres formes.

P^l ITOU JH lEff

Mr. «7551. 30. Juni 1928, 8 Uhr.

Twyfords, Limited, Fabrikation,
Hanley (Stafford, Grossbritannien).

Töpferwaren für sanitäre und häusliche Zwecke.

ADAMÂNT
(Erneuerung der Nr. 24437).

Mr. «7547. 29. Juni 1928, 8 Uhr.

Lüdy & Cie., Fabrikation und Handel,
Burgdorf (Schweiz).

Arzneimittel, chemisch-pharmazeutische Produkte für medizinische, hygieni- :

sehe, industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate
und Drogen, Desinfektionsmittel, diätetische Nährpräparate.

M° «7552. 30 juin 1928, 12 h.

Alphonse-Marie-Joseph-Ghislain André, fabrication et commerce,
Bruxelles (Belgique).

Clés anglaises.

Marque oÉPOsée

Mr. «7553. 5. Juli 1928, 8 Uhr.
Gebr. Zürcher & Co. (Zürcher Frères & Co.,

(Zürcher Bros. & Co.)* Fabrikation Und Handel,
Teuren (Appenzell A.TRh., Sçhweïz).:

Mechanische Strickereien und Taschentücher.

Mr. «7554. 7. Juli 1928, 9 Uhr.

Steiner & Co. Bern Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Aufnahraekabine für automatische Photographie.

Photomiromat
Mr. «7555. 5. Juli 1928, 8 Uhr.

Chemische Fabrik Schönenwerd H. Erzinger Aktiengesellschaft,
Fabrikation,

Schönenwerd (Schweiz).

Chemisches Präparat zum Reinigen und Glänzen von Metallgegenständcn
aller Art

HELVETIA
(Üebertragung der Nr. 23785 von der Chemische Fabrik Schönenwerd

H. Erzinger, Schönenwerd).

Changement de raison Firmaänderung
N« 40215. (F. o. s. du c. n" 164 de 1917). Scintilla/ Soleure. Selon extrait

de registre du commerce, en date du 5 juillet 1928, la titulaire de cette
marque a modifié sa raison en: «Scintilla A.-G. (Scintilla S. A.)(Scintilla Ltd.). Communiqué au bureau ct enregistré le 10 juillet
1928.

Löschung Radiation
Nr. 66333. (S. H. A. B. Nr. 45 von 1928). A. Staufrer, Bern. Am 10. Juli

1928 auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht

Schiffsregister des Kantons Basel-Stadt
Die nachgenannten 9 Kanalkähne sind von der Schweizer

Schleppschiffahrtsgenossenschaft in Basel zur Aufnahme in das Schiffsregister Basel
angemeldet worden:

Namen: Thur; Landquart; Plessur; Lfltschinc; Reuss; Sarine; Muota;
Verzasca; Maggia.

Besondere Kennzeichen: Keine.
Zeit und Ort der Erbauung: 1928 in Villcneuve-le-Roi (Seine et Oise,

Frankreich).
Heimathafen: Basel.
Scbiffseigentümer: Schweizer Schleppschiffahrtsgenossenschaft in Basel.
Allfällige Einsprachen gegen die Aufnabme dieser Schiffe sind binnen

20 Tagen beim Sehiffsregisteramt Basel einzureichen.
Alle diejenigen, welche dingliche Rechte, Ansprüche auf Begründung

dinglicher Rechte oder auf Eintragung einer Vormerkung an diesen Schiffen
zu besitzen behaupten, haben binnen 20 Tagen ihre Recbte unter Beilegung
der Beweismittel beim Scbiffsregisteramte Basel anzumelden, ansonst die
Unterlassung der Anmeldung als Verzicht auf das dingUche Recht oder dio
Vormerkung betrachtet wird. (V 67)

Basel, den 19. Juli 1928. Schiffsregisteramt Basel.
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Aktiven
Allgemeine Versicherungs~AktlengeselIschaft in Bern

Bilanz auf 31. Dezember 1927 Passiven

Fr. Ct.

3,000,000
2,983,162 50

279,133 56

127,770 98
312,409 18
569,459 31

3,374 85
1 _

7,275,311 38

Fr. Ct
4,000,000

200,000
10,000

938,044 50
1,202,774 79

247,933 28
325,018 84
117,300 15
234,239 82

7,275,311 38

Obligationen der Aktionäre.
Wertschriften.
Bankguthaben.
Versicherungs-Gesellschaften :

a) aus laufender Kechnung;
b) zurückbehaltene Reserven aus uberw. Vers.

Agenten.
Kassa.
Mobiliar. (B. 54)

Bern, den 7. Juli 1928.

Aktienkapital » 4

Reservefonds k i « * a « « « v

Beamten-Pensionskasse s t « : s

Schwebende Schäden *»*. '.

Prämienüberträge >,....Versieherungs-Gesellschaften :

a) aus lautender Rechnung
b) aus Reserven bei Versieherungs-Gesellschaften

Diverse Kreditoren
Gewinn s

Allgemeine. Versicherungs-Akiiengesellschaft in Bern,
DerDireKtor: Zeerleder.

Mitteilungen Communications comunicazioni
Deutssh-französisches Handelsabkommen

Der deutsche Reichsanzeiger vom 12. Juh veröffentücht zwei Protokolle
und eine Reihe von Noten, die am 20. Juni 1928 in Paris zur Durchführung
des deutsch-französischen Handelsabkommens vom 17. August 1927
unterzeichnet worden sind.

Ein erstes Protokoll betrifft die zolltechnische Behandlung einiger Waren,
bei denen sich Meinungsverschiedenheiten ergeben hatten. Ein zweites
Protokoll setzt einige Zolländerungen fest.

In bezug auf die Einfuhr in Deutschland dürften für den
schweizerischen Export folgende .Vereinbarungen von Interesse sein:

Die deutsche Regierung erklärt, dass sie für gewisse geklöppelte leinene
Spitzenstoffe und Spitzen, einschliessUch der Einsatzspitzen, Kanten und
abgepassten Waren (aus Pos. 501), gewisse Platten aus formbarer Kohle,'
oder aus Gaskohle, für elektrotechnische Zwecke (aus Pos. 648) und gebogene
Platten aus harter Pappe zum Auskleiden von Eisenbahnwagen (aus Pos. 670)
eine autonome Zollsenkung ins Auge fasst, deren Ausmass von den Entscheidungen

der gesetzgebenden Körperschaften in Deutscliland abhängt.
Von den Abänderungen des deutschen Zolltarifs seien erwähnt:
Gerbstoffauszüge Gerbstoffextrakte), im allgemeinen Tarif anderweit

nicht genannt (aus Pos. 384) erhalten ZoUbefreiung (statt bisher 2 und 4 Rm:
Zoll für 1 dz.). " ¦

Dem Abs. 1 der Ziff. 1 der Anmerkungen zu Nr. 405 und 408 (Seidengewebe)

ist folgender neuer Absatz anzufügen : « Der Zuschlag von 50 %
bleibt für weissen Krepp (einschüesslich der Kreppbänder) der Nummern 405
und 408 und für andere weisse undichte Gewebe der Nummer 408 unerhoben,
sofern diese Waren ohne Beigabe eines besonderen Farbstoffes iedigüch
beschwert worden sind. » Schuhe aus Gespinstwaren, ganz oder teilweise aus.
Seide, mit angenähten Sohlen aus andern Stoffen : für Frauen : das Paar im
Gewicht von 500 g odèr darunter 600 Rm. per q (statt 700 Rm.), andere (für
Frauen) unverändert 700 Rm. (aus Pos. 527).

Schuhe aus Leder aller Art, auch mit behaarten Häuten oder aus Häuten
von Fischen oder von Kriechtieren, mit andern Sölden (als Holzsohlen) das
Paar im Gewicht von 1200 g oder weniger werden von der Bindung dèi Zolles
von 120 bezw. 180 Rm. für 1 dz befreit (aus Pos. 556).

Mit bezug auf die Einfuhr in Frankreich enthält das erste Protokoll
folgende Erklärungen bezw. Verpflichtungen der französischen Regierung:

HinsichtKch der in der Liste A aufgeführten' Erzeugnisse erklärt sie,
dass die Verzollung bei Erfüüung der dort vorgesehenen Bedingungen nach
den in dieser Liste angebenen Positionen stattfinden soü. Diese Liste führt
unter anderem folgende Erzeugnisse auf :

Nummer des
franzisisehtB Zolltarifs
Zu Nr. 211 Auf Weissblech in Tafeln, das im Wege des Spritzver-

fahrens verziert, jedoch nicht emaiUiert ist, finden
.die Sätze der Nr. 211 des ZoUtarifs <Weissblech)
Anwendung.

Gegenstände für elektrische Zwecke aus' Fayence,
Porzellan, weissem oder farbigem Steinzeug, Ton,
Glas, Kristall usw. init Teilen oder Garnituren aus
geformtem oder schmiedbarem Guss, Schmiedeisen,
Stahl, Eisen- oder Stahlblech, aus Kupfer, Blei,
Zinn oder Zink, rein oder legiert, faüen sämtüch
unter die Nr. 347 bis B. Wenn die Beschläge oder ;

anderen Teile ans MetaU für sich eingeführt werden,
unterUegen sie der Verzollung nach Nr. 536.

Der Ausdruck « bei denen der Abstand von Platine j|
zur Brücke 20 mm nicbt übersteigt », ist folgender- |
massen zu verstehen: « Der Abstand von der Platine
zur Brücke ist der mit der Schublehre gemessene
Abstand zwischen den äusseren Flächen der Platine
und der Brücke, »

Zu Nr. 510 A 510 B Kompressoren und Pumpen unterUegen folgender ZoU¬

behandlung:
512 bis A Kompressoren:

2 Stufen I mit Kolben: ZoUbehandlung der Nr. 510 A
und weniger | ohne Kolben : ZoUbehandlung derNr.510B

mehr als I mit Kolben : ZoUbehandlung der Nr. 510 C
2 Stufen | ohne Kolben: ZoUbehandlung derNr.510B

Pumpen:
Ohne Kolben einschliessUch (Zollbehandlung

der Zentrifugalpumpen aller Art { Nr. 510 B

Mit Ko Iben I Dampfpumpen : ZoUbehandlung derNr. 510 A
1 andere: ZoUbehandlung der Nr. 512 bis A

Zu Nr. 512 bis A Unter diese Nummer faUen diejenigen Pumpen, die
anderweit im Tarif nicht aufgeführt sind.

Zum:347hisB

Zu Nr. 504ter

Nummer des
französischen Zolltarifs
Zu Nr. 521 bis

Zu Nr. 52 Iter

Zu .Nr. 524 bis B

Zu Nr. 524 bis E
Zu Nr. 524 bis K

Nr. 524 bis M

Zu Nr. 524 bis N

Zu Nr. 525 octies C

Zu Nr. 532 quater

Zu Nr. 533 sexies

Zu Nr. 535 ter A

Zu Nr. 537

Zu Nr. 568

Zu Nr. 573, 577, 578,

579, 579 bis

Maschinen zum Nähen und Heften mittels MetaU-.
draht faUen. sowohl mit Hand- als auch mit
Motorantrieb unter die Nr. 521bis.

Der Zollbehandlung der Nr. 521ter unterUegen : Ma- -

schinen und Apparate zum Bestreichen, Lackieren,

Gummieren, Bronzieren von Papier, Kartonpapier

und Pappe; Maschinen zur HersteUung von
photographischen Papieren, Plan- und Rollfilmen;
Maschinen zur. HersteUung von Briefumschlägen,
Papierdüten, Schachteln usw.; Maschinen zum Falten

von Faltschachteln, zum Bestreichen von
Papierstreifen und gleichzeitig zum Anbringen dieser
Streifen an den Schachteln; Maschinen zum Kleben
von Schachtelecken; Maschinen zum Rollen, Kleben,
Einschneiden, Beschneiden, WeUen und Bestreichen
von Pappröhren; Maschinen zum Kleben,
Zusammenkleben und Firnissen von Papier, Kartonpapier
und Pappe; Maschinen zum Rändern und Bezichen
von Schachteln usw.; anderweit nicht genannte
Maschinen und Hilfsvorrichtungen für die
Buchbinderei. '

Der ZoUbehandlung der Nr. 524 bis B unterUegen:
Rhcostaten, Widerstände, Selbstinduktions- und'
Reaktanzspulen, sogenannte Stoss-Spulen, Anlasser
und Stromregler.

Telephonrelais unterliegen den ZöUen der Nr. 524 bis E.
Waschautomaten mit elektrischer Heizvorrichtung

werden folgendermassen ¦ verzoUt:

a) Apparate der vorgenannten Art, deren Wirkung
auf dem Kochen der Wäsche beruht (mit
elektrischer Heizung): Zollbehandlung der Nr. 524
bis K:

b) Apparate der vorgenannten Art, mechanisch
wirkend (durch Schleudern der Wäsche), im
Stückgewicht von weniger als 110 kg:
ZoUbehandlung der Nr. 524 bis M;

c) Apparate der vorgenannten Art, mechanisch
wirkend; im Stückgewicht von 110 kg und mehr:
Verzollung der einzelnen Maschinen, aus denen
der Apparat besteht, zu den eigens dafür
vorgesehenen Zöllen.

Elektrische Haartrockner, werden innerhalb einer drei
Monate nach Unterzeichnung dieses Protokolls
endigenden Frist nach Nr. 524 bis N verzoUt. Nach
diesem Zeitpunkt unterUegen die genannten Apparate

der VerzoUung nach Nr. 524 bis M.
Dynamische Auswuchtmaschinen, d. h. solche, die auf

dem Prinzip des geschlossenen Pendellagers und der
Umdrehungsgeschwindigkeit beruhen und vermittels

: Schwingungserscheinungen die Unbalanz erkennen
lassen, unterUegen der VerzoUung als nicht genannte
Apparate (Nr. 525 octies C).

Bei mit Pumpen versehènen automatischen oder
mechanischen Schiriierapparaten werden die Pumpen
je nach der Art nach der Nr. 510 B oder 512 bis A
verzoUt, während der Rest des Apparates der
Zollbehandlung der Nr. 532quater unterüegt.

« Flammrohre für Flammrohrkessel » sind dasselbe wie
«zyündrische Feuerungen für Kessel mit innen-
üegender Feuerung ».

Drähte und Kabel für elektrische Zwecke, mit Papier
überzogen oder isoüert, mit Seele ans unedlem
MetaU unterUegen der ZoUbehandlung der
Nr. 535 ter A.

Ahlen unterUegen der VerzoUung als «andere Werkzeuge

nicht schneidend ».

Unter dem Ausdruck « nicht weiter bearbeitet » ist zu
verstehen «keinen der in den nachfolgenden An-j
Sätzen der Nr. 568 angegebenen Bearbeitungsgrad I

aufweisend ».

Als Tafelgerät (articles d'orfèvrerie) «weder
ziseliert, noch graviert, noch verziert» werden glatte
(unis) Gegenstände, darunter auch solche von nicht
klassischer oder ornamentaler Form (ovaler, recht-
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eckiger, sechseckiger, achteckiger Form), ohne Ver-
zierung angesehen. Als Verzierungen gelten dabei
nicht:

einfache Rillen oder einfache Durchbruchsarbeiten

; Filets, die aus einer oder mehreren
gleichlaufenden Linien bestehen.

Unter den Begriff «anderes Tafelgerät»
(orfèvrerie autre) fallen die verzierten Gegenstände.
Als solche gelten namentlich: ziselierte, gravierte,
gehämmerte, gerissene (craquelés), mit Reisslinien
versehene (guüloches) oder in ähnlicher Weise
bearbeitete Gegenstände.-

Gegenstände mit der Form angepassten Filets
(filets à la forme) oder mit komplizierteren als den
oben angegebenen Linien oder Filets.

Gegenstände mit Motiven, Vignetten,
Wappenschildern, Ziffern, Applikationen, Zeichnungen,
Blumen, Waffen, Perlen, Lorbeerblättern, Bändern,
Wasserblättern (feuilles d'eau), Quadronen (go-
drons), hohle Stössel oder geschweisste Schlegel
(molettes creuses ou battes souciées), Durchbruchsarbeiten,

Ausschnitte, künstlerische oder
Stilgarnituren; runde Gegenstände mit Ausbuchtungen
(pans) oder Ecken an den Oberflächen.

Gegenstände verziert mit Rillen (cannelures),
Pfeifen (torses, rocailles), Fugen (fissures),
Vorsprüngen, Rändern, erhaben oder geblättert (feuilletés).

Unbedeutende oder unwesentliche Verzierungen
bleiben ebenso wie Eigentumszeichen auf Tafel-
geschirr ausser Betracht, soweit sie keinen künstlerischen

Charakter aufweisen.
2. Lampenartikel und Klempnerwaren, die Kunstoder

Ziergegenstände darstellen, unterliegen der
Verzollung der Nr. 573, letzter Absatz (andere
Gegenstände).

3. Es besteht ferner Einverständnis darüber, dass
vernickeltes Küchen- und Haushaltungsgerät keinesfalls

als vernickeltes Tafelgerät verzollt wird.
Mit Bezug auf die in der Lis te B des ersten Protokolls aufgeführten

Erzeugnisse verpfüchtet sich die französische Regierung, die nötigen
Massnahmen zu treffen, damit ihre Verzollung nach den dort aufgeführten
Positionen und unter den in dieser Liste vorgesehenen Bedingungen gesichert
wird. In dieser Liste werden unter anderem folgende Erzeugnisse aufgeführt:

Nummer des
französischen Zolltarifs

aus 504 ter Nippuhren, Miniaturwecker und andere ähnüche kleine
Uhren (pendules) und Werke der genannten Uhren;
kleine Wecker und Werke solcher Wecker, mit oder
ohne Schlagwerk, andere Gegenstände, im
Stückgewicht von 251 bis 500 g per kg Fr. 14..
Anmerkung zu dieser Nr. Gehäuse (enveloppes,

cabinets ou cages) von Uhren (pendules) und Weckeruhren

werden zu den für sie in Frage kommenden Zöllen

nach ihrer Beschaffenheit verzoUt.
510 A und folgende Maschinen und mechanische Vorrichtungen. Der

Importeur 'hat eine Spezifikation (déclaration)
beizubringen, worin die Bezeichnung, das Gewicht und
die Art der Teile, woraus die Maschine besteht,
angegeben sind, desgleichen einen Plan oder eine Zeichnung

dieser Maschine. Soweit nicht Gegen teiüges
bestimmt ist, wird jede unvollständige Maschine,
gleichviel, ob sie eine Einheit bildet oder nicht, nach
den Zollsätzen für Maschinenteüe verzoUt, es sei denn,

V.j. : ->.,;.. -. dass dér dafür: errechnete Zoll niedriger ist als" der
ZoU ifür einé - vollständige Maschine von gleichem

¦' Gewicht wie der eingeführte TeU. In diesem FaUe
>' ist: der betreffende 'Maschinenteil oder das betref-

- fende Einzelstück nach letzterem Satze zu verzoUen.
' : Maschinen, die obne Schwungrad eingeführt

werden* gelten nicht als unvollständig. Das Schwung-
rad ' unterüegt in jedem ' FaUe dem eigens dafür

.. vorgeseheneu Zolle. Das ' gleiche güt für die Feue
[., rungen aus 'Gusseisen (fontes de foyer). KeineAn-

Wendung iindet die Bestimmung bezüglich der ohne

;,.,/¦..., Schwungrad eingeführten Maschinen auf die Ver-
brennungs- .und Explosionsmotoren im Stückge-

\ > wichte von:500 kg oder weniger.
Falls nicht ausdrücküch etwas Gegen teiüges

bestimmt ist, unterUegen elektrische Motoren, Ap
parate und Vorrichtungen, die in Maschinen eingebaut

sind oder mit ihnen zusammenarbeiten, den
eigens dafür vorgesehenen ZöUen, falls diese höher
sind als die für Maschinen und für Maschinenteile.
Desgleichen werden getriebene oder nicht geschweiss-
te Röhren aus Eisen oder Stahl nach dem Zollsatz
für Röhren verzoUt, falls dieser höher ist als der
Zollsatz für Maschinen, Dampfkessel sowie TeUe
von Maschinen und Dampfkesseln. Die AufsteUung
des Lieferanten über die einzelnen, nicht trennbaren,
einem verschiedenen Zollsatz unterüegenden Teüe
wird von der ZoUverwaltung berücksichtigt werden,
ohne diese jedoch hinsichthch ihres Nachprüfungsrechtes

zu binden.
Die MetaUe, die bei dem Maschinen- und

Dampfkesselbau hauptsächüch verwendet werden, sindi
Gusseisen, Schmiedeeisen, schmiedbarer Guss, Gussstahl,

schmiedbarer Stahl sowie reines oder legiertes

Nummer des
französischen Zolltarifs

Kupfer. Nur in geringerem Umfange werden
verwendet: Zink, Zinn, Magnesium, reines oder legiertes

Nickel und vernickeltes Metall sowie Aluminium
und diesem zoUtarifarisch gleichgesteUte MetaUe.
Ein AnteU an anderen Stoffen, wie z. B. Holz,
Asbest, Kautschuck usw. hat auf die VerzoUung von
Maschinen nur dann Einfluss, wenn dies durch eine

gesetzüche oder Verwaltungsvorschrift ausdrücküch
bestimmt ist. Soweit nichts anderes vorgeschrieben
ist, unterUegen Stücke und TeUe aus Aluminium
oder diesem zoUtarifarisch gleichgesteUten MetaU,
aus Nickel, rein oder legiert, sowie vernickelte
TeUe oder diesen zolltarifarisch gleichgesteUte Teile,
die geringer belastet sind als Maschinen oder
Maschinenteüe, dem für Gegenstände aus diesen Stoffen
eigens festgesetzten Zoll, es sei denn, dass bei der
Tarifierung schon auf die Beschaffenheit Rücksicht
genommen worden ist oder dass sie nicht mehr als
5 % 'des Gesamtgewichts des betreffenden
Gegenstandes ausmachen.

Zwischentransmissionen, die von den Maschinen
vollkommen getrennt sind, werden, soweit nichts
anderes bestimmt ist, zu dem eigens dafür
vorgesehenen Zoll verzoUt; desgleichen Traktoren,
Fahrgestelle, Tracks, Wagen, Pontons usw., worauf diese
Maschinen befestigt sind.

Soweit nichts Gegenteiliges bestimmt ist, werden

Maschinen und Kessel, bei denen der AnteU an
reinem oder legiertem Kupfer dem Gewichte nach
vorherrscht, zu den Zollsätzen der Nummer 527 '

verzollt, sofern diese nicht niedriger sind als die für
diese Apparate vorgesehenen Zollsätze. Gleichfalls
nach der Nummer 527 erfolgt die VerzoUung -von
Heiz- und Küchenapparaten unter den angegebenen
Bedingungen, falls bei diesen Apparaten der Kupfer-
anteü 25 % des Gesamtgewichtes erreicht.

Die Bedienungs- und Sicherheitsapparate unterUegen

ihren eigenen ZöUen, ausser wenn sie an. den
Maschinen und Dampfkesseln in festa- und dauerhafter

Weise angebracht sind. Es können jedoch
auch Bedienungs- und Sicherheitsapparate, die
nicht in fester und dauerhafter Weise angebracht
sind, zu den Zöllen der zugehörigen Maschinen
verzollt werden, und zwar bei der Einfuhr einer voU-
ständigen Maschine sowohl in einer ak auch in
mehreren Sendungen unter der zweifachen
Bedingung, dass sie zur gleichen Zeit wie diejenigen
TeUe der Maschine vorgeführt werden, die für die
Anbringung dieser Vorrichtungen besonders
hergerichtet sind. Zu diesem Zwecke muss jede
Sendung von einem Plan begleitet sein, der in deutlicher
Weise die SteUe erkennen lässt, wo die Sicherheits-

-1' ' und' Bedienungsapparate an den eingeführten Ap-
paraten angebracht werden.

383 Nähmaschinen.'
Anmerkung. Zu den gleichen ZöUen wie die Näh-

[U '] v. maschinen selbst werden, wenn sie zusammen mit
f diesen Maschinen eingeführt werden, auch die nach¬

stehenden Zubehör- und Ersatzteüe verzoUt:
12. Nadeln, 1 Oelkanne, gefüllt oder nicht, 1 Hand-

antriebsapparat (appareü pour marche à la main),
1 Ersatzschiffchen,. î Kniehebel (genouUlère), 6 Füsse
(pieds de biche), 2 Schraubenzieher, 1 Anleitung zum
Gebrauch der Maschine in Heftform, 1 regiiUerbarer
Säumer, 1 Reguüerfeder, 1 Schraubenschlüssel, 1

Führungsstange mit Schraube, 1 'Stichplatte, 5 Spulen,'
.1 Blechschachtel für die' vorstehenden ZubehörteUe.
Elektrische Bügeleisen, auch vernickelt.
Staubsauger,

Anmerkung. Die .Zubehörteile von Staubsaugern,
die zusammen mit .diesen eingeführt werden, können
nach Wahl des Deklaranten entweder nach den eigens
dafür, vorgesehenen ZöUen oder nach den gleichen
ZöUen wie die Staubsauger selbst verzoUt werden. Im
letzteren FaUe dürfen die Zubehörteile, die in das zoU-
pfhchtige Gewicht des Staubsaugers eingerechnet werden,

nicht mehr als 25 % des Gesamtgewichtes
ausmachen, wobei .die Vergünstigung dieser Bestimmung
sich beschränkt auf :

a) 1 Saugrüssel, b) 1 biegsames Saugrohr aus MetaU
oder aus armiertem Kautschuk, c) ungefähr 1 m festes
Rohr in einem oder zweiAbschnitten, d) mehrere
Saugdüsen (im allgemeinen eine grosse, eine kleine, eine
Bürstendüse, eine flache, aber niemals zwei gleichartige

Saugdüsen).
533 B TransmissionsteUe (Stellringe, Kupplungen, Lager,

Hängelager, Büchsen, Spurlager, Blöcke, Sohlplatten
und ähnüche Organe ; Reibungskupplungen mit ihrem
eigenen Ausrückmechanismus, jedoch ausschUessUch
der andern Ausrückvorrichtungen ; Lagerschalen
mit WeissmetaUfutter, in denen dieses MetaU nicht
mehr als 5% des Gesamtgewichts beträgt); aus
Formguss, aus geformtem oder gepresstem Eisen oder
Stahl und aus schmiedbarem Guss, gleichviel ob
diese MetaUe zusammengesetzt sind oder nicht.

Im zweiten Protokoll (1. Liste E) werden für einige Erzeugnisse
folgende Abänderungen des Handelsabkommens vom 17. August 1927 verein-
Bart. Es betrifft dies unter anderem:

t':,r-
l'I. '

< :
524 bis h

aus 524 bis M
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(französischen Zolltarifs
0127
0250

Fr.
625.-Zinnoxyd, braun 100 kg

Collodium, enthaltend:
mehr als 10 % lösliche Cellulose auf

f->.- Basis von Alkoholäther 225.
mehr als 10 % lösliche Cellulose auf

Basis anderer Lösungsmittel 225.
Ausschliesslich gegebenenfalls der

inneren Abgaben für Alkohol.
Ausser den obigen Zöllen ist für jedes

kg lösliehe Cellulose über 10 %
eine Abgabe von Fr. 4 für das kg
zu entrichten.

0289 bis Diehlor- und Tetrachlorphtalsäuren
und ihre Anhydride kg 16.25

0347 Coffein und seine Salze' kg 25.

Die den Gegenstand der beiden Protokolle bildenden Vereinbarungen
sollen den gesetzgebenden Körperschaften zur Genehmigung vorgelegt werden.
Sie sollen ratifiziert und sobald als möglieh in einer Form in Kraft gesetzt
¦werden, die von den beiden Regierungen in gemeinsamem Einvernehmen
festgestellt werden soll.

Die gewechselten Noten bezweekcn, gewisse Fragen verwaltungsmässiger
oder verordnungsmâssiger Art klarzustellen, die naeh den Erfahrungen dér
letzten Monate im Interesse der Handelsbeziehungen zwisehen den beiden
Ländern einer Lösung bedürfen.

Soweit es die Einfuhr in Frankreich betrifft, dürften folgende Erklärungen
der französischen Delegation von Interesse sein:

Bei Kleidungsstücken, die einerseits Wirkwaren, anderseits leicht
abtrennbare Artikel aus eigentUehen konfektionierten Geweben darstellen, wird
jeder Teil naeh dem eigenen Satz verzoUt: die Wirkwaren zu den Wirkwarenansätzen,

die konfektionierten Artikel zu den im Tarif für diese Artikel
vorgesehenen Ansätzen.

Die französische Regierung wird trotz des bestehenden Monopols kein
Einfuhrverbot für Collodium (Nr. 0250 des französischen Zolltarifs) erlassen.

Schweizerische Nationalbank Banque Nationale Suisse
Ausweis vom 14. Juli Situation hebdomadaire au 14 juillet

Aktiva
Metallbestand : Fr-

Gold 446,903,803 55
Silber

Golddevisen
Inlandportefeuille
Lombardvorschüsse
Wertschriften
Korrespondenten
Sonstige Aktiva

59,444,295
506,348,103 55
196,818,000.
167,875,720 21

74,851,453. 60
2,139,785 55

35,696,428 14
17,899,353 45

1,001,628,844 50

Letzter Ausweis
Oernüre situation

Fr.

Encaisse métallique
Or
Argent

+

+
+

185,802 25

921,400.
2,291,232. 13
3,521,296 62

53,528. 80
13,849,130 91
1,754,566. 14

¦ Hi 1 l'élruger
Porteîeuille effet. Suisse
Avances surnantissem.
Titres
Correspondants
Antres actifs

Eigene Gelder
Notenumlaul
Tagl. fäll. Verbindlichkeit
Sonstige Passiva

Passiva
83,440,858. 48

811,096,060.
127,447,480 56
29,644,445. 46

Fonds propres
15,625,235 Billets en circulation

+ 19,820,303 35 Autres engagements.
1,193,036. 10 Auti es passifs

l,00t,623,844 50

Diskontsatz 3'/2%, seit 22. Oktober 1925
Lombardzinsfuss 4%%, oeil 22

Oktober 1925

Taux d'escompte 3 depuis le 22 oetobre
1925 Tanx pour avances 4V4%, depnis
le 22 oetobre 1925 167-19. 7.

Internationaler Postgiroverkehr Service intern: tisi.al des virements postaux
Uéberweìsunqskui st vom 19. Juli an Cours de réduction à partir du 19 juillet
Belgique fr. 72. 45; Danemark Fr. 138. 90; Freio Stadt Danzig Fr. 101. 20;

Deutschland Fr. 124.; Italie fr. 27.30; Jugoslawien Fr. 9.15; Luxemburg
Fr. 14.50;. Niederlande Fr. 209.10; Oesterreich Fr. 73. S5; Sehweden
Fr. 139.10; Tschechoslowakei Fr. 15.42; Ungarn Fr. 90.55; Grande-Bretagne
fr. 25.35.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. L'adaptation
aux fluctuations des cours est réservée-.

Annoncen-Regie:
PUBLICITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-G. m
Régie des annonees:

PUBLICITAS
Société Anonyme Suisse de Publicité

^urria£/s

Hôtel

Hotel 3 Tannen
Lenbringen ob Biel

ta. Restauration für Hochzelten u. Vereine.
Pension von Fr. 8. an. Grosse Gärlen.
Spiel- und Tennisplätze.

Neuer Besitzer: A. Züreber.

LUZERN
Hotels Zimmer von Fr. 3.50, Pension von Fr. 10.- an
Juli u. August Zimmer v. Fr. 4.-, Pension v. Fr. 12.- an

p. Ruhigste Lage, nahe Bahn und Schilf.
H Qlfi] fUrK3 Schöne Zimmer. Vorzügliche Küehe. Per¬

sönliehe Leitung W. Broglie.
¦i <_¦ mul- !»___ ii-« Altbek.Hausm. 120 Berten
Ho el RU Ii u. Rhein. Hol » rBahnh.u.Schtff. A.Disler.

,... _ lm Stadtzentrum in ruhiger Lage,
Ho el uiildenmann «n. v post und Bahn.

Fllessendes Wasser.

Hotel-Pension
Löwen"

BahnTrelb-Seelisberg
Schôné ruhige Lage. Altbekanntes Haus. Sorgf. gepflegle
Küche. Pensionspreis von '8 Fr. an.' Passanten. Schulen
und Vereinen bestens empfohlen. Prosp. A. Hnnziker.

Seelisberg B-

oetlentiicnes invenlar Recnnunisru!

Erblasser: Ehegatten Ralz, Gustav, und Anna
Emilie geb. Stüssi, gesch. Wurth, von Messen
(Solothurn), wohnhaft- gewesen In Interlaken. beide
gestorben am .11. Juli 1928. Der Ehemann war früher
Hotelangestellter in Cairo und zuletzt Inhaber eines
Luxusaitikelgesehäries am Höheweg in Interlaken.

üie Gläubiger und Bürgschaflsgläubiger der
Ehegatten Rätz werden aufgeforderl. ihre Ansprüehe bis zürn
17. Angnst 1928 beidem Rcgicruugsstallhaller-
amt Interlaken schritt lieh anzumelden. Für - nieht
angemeldete'Forderungen halten die Eiben weder
persönlich noch mit der Erbschaft. ' *2248

Interlaken. den 12. Juli 1928.

Der Beauitraçte': E. Berta, Nolar.

echnunosruf und aushunduno

wegen öffentlichen Inventars
(Art. 582 Z. G. B.)

über den Nachlaß des am 29. Juni 1928 verstorbnen
Adolf van Doorcn-Wcnzcl, von Tl Iburg (Holland),
Inhaber der l'Irina Adolf van Dooren, Vertretung' in
Textilwaren, zulrtzl wohnhalt gewesen Mühlestiegweg 34
ln Riehen. (4657 Q) »2235

Ansprüehe an den Erblasser sind bi? spätestens den
11. Angnst 1928 beim unterzeichneten Amt anzumelden.

Mehtanineldung bedeutet Ver;usl der Forderung
gemäss Art 590 Z. G. B.

Dasei, den 11. Juli I92S.

Erhschaftsaml l>nsel-Sla<U.

Die

Frankiermaschine
ersetzt die Porlo-Kasse,

die Po'to - Konti olir,
beschleunigt die Postabf rlisung

und beugt Unannehmlichkeiten
vor. - 8 verschiedene Taxwerte.

¦ Elektrischer urid Handantrieb.
Hunderte von'^ Maschinen im Betriebe.

Alleink on z « ssionär:
Rechenmaschinen - Wer triebe-A.-S.,
Luzern (4349 Lz) :2I09

Hypotheken öesudi!
Ieh su: lie pc 30. Sépte nbe'r oder irüher Hr. 12.500

zu lü ".. Zinsen als t. Hypnthäk auf meine Villa, amt
lieher laxwert von 1923 M. 28.00U Fr. 35,000

Angebote erbitte an Arthur Mittler, Ilmenau,
Süd<lrasse V6. Deutschland. (0 22l«(iC 2270

Bitte ausschneiden!
Sie erhallen eine Prämie,
wenn Sie die Geschldile
veines ercten Lebens|ah-
res komplell Ihrem Pape-
lerieqesdiä|l einsenden.

BULLY wird von seinen zukün|-
ligen Schwiegereltern aul

BRIEFPAPIER ELCO"
|ür die Ferien eingeladen.
Slürmische Begrüssung mil
seiner Breul.

Associé

ou fjgniMiaire
avëe appuri de fr. 30.006
à Ir. 60.009 demandé p'crur'
développer allairc importante

et bien introduite.
Préférence tera donnée à

personne sérieuse et aeliVe
pouvant s'oeeùper de 'Ja-
vente et diriger personnel.

Offres st.us M G4G3 X a

Publieltas Genève. »2288

Verkaufs- []

Angebote
une!

Kaiifgesuche
von Gescüäitsuäuserii,
industriellen Betrieben,

Fabriken etc. ;

publiziert man
vorteilhaft im

Schweizerischen

Handeisamtsbiatt

e «sie Urlane
Vh % (1912) **283

12 tirage. Obligations remboursables le 1er novembre 1928.
121, 151, 191, 233, 238, 263. 303, 357, 361, 393, 413, 441, 446, 481, 493, 495.

Dhiienoeseìisciiaii

4

eHiiiiiisM Manien

ii i

Bei der Ziehung vom Ii. Juni. 1925 sind, die lolgenlen Hil Obligationen
von je Fr. IÒOÒ zur i-iüekzahlung auf 1. Januar 1929 ausgelost worden
Nr. 36 791. 1460 1937 2576 M 12 b667 41U7 4737 532 5893 6540

44 814 1473 1987 2613 3123' 3687 4223 4751 5333 5912 6604
52 823 1487 2004 2b24 3178 372 t 4225 4753 5336 5930 6621
70 836 1500 2009 2679 3190 3725 422 i 4S11 5362 5932 6622
95 870 1523 2011 2723 3232 3727 4253 4875 5414 5973 6678
97 896 1533 2049 2731 3233 3729 426J 4920 5442 6052 6698

130 915 1560 2076 2710' .3236 3734 4345 ' U'25 5148 6063 6722
19t 1021 1572 2C92 275S 3247 3743 43S8 4927 5458 6073 6730
254 1060 1571 2149 ¦2760 c2G5 3792 4393- 4957 5492. 6117 6733
27Ô 1032 1623 2154 2794 3?66 3835 4420 -197 1 5493 6118 6737

"2/8 10S0 1629 2102 2301 3293 3853 4435 49/7 5495 6174 6757
279 1106 1631 2169 2816 '320 3873 4451 5010 5506 6190 6763
317 1141 1633 2182 2832 3325 3921 4466 5072 5525 6208 f812
32 t 1 145 1042 '2186 : 2834 3389 3927 4470 5092 5542 6277 6847

' 331 1151 1646 2190 2905 3400 39J4 4507 5110' 5592 629 t 6854
33S 1152 1058 2294 2927. 3416 3J54 4524 5133 5625 6292 6858
3ÜÜ 1175 1737 2321 2990 3417 3957 4528 5138 562S 6307 6894
3S-1 1195 1782 2332 29H3 3497 3973 .4605 5141' 5671 6310 6895
502 .1221 17 9S 236S 2993 3500 4009 4645 514S 5693 6319 6900
642 1225 1815 2371 2999 3515 4010 4653 5184 5716 6350 6914
719 Ì23G 1835 2383 3025 352.Ö 4034 4674 5208 5757 6351 6945
749 1248 1852 ' 2)0.1 3034 Ï541 4036 4636 52 tl 5759 6366 6953
751 1252 1807 2439 3055 354S 4115 46S8 5226 5772 6385 6968
753 1270 18S0 2487 3058. .3560 4137 4 09.) 5240 5816 6411 6973
.754 1298 1905 2521 3072 3610 4147 4701 5292 5S37 6446 69S2
762 1323 1911 2557 3107 3664 4163 4723 5308 5S9t 6458

Yon den früher ausgelosten Titeln sind noch folgende Nummern nieht zur Eln-
lösung vorgewiesen worden: (6129 Y) :2286

Nrn. 2016, 3176, 4260, 4630, 5170, 5815, verfallen per 1. Janu.ir 1928.

Die mit sämlliehen unverfatbuen Coupons abzuliefernden Obligationen, deren
Verzinsung an den angegebenen Terminen amhörl, werdeu spesenfrei eingelöst: in
Dem; bei der Kanlonalbank von Bern und Ihren Zwelgaustalten: In Dasei: beim
Schweizerischen Bankverein; ln Gent: beim Schweizerischen Bankverein: In St, Gallen:
beim Schweizerischen Bankverein; In Zürieh: beim Sehweizerisehen Bankverein; In
Neuenbürg: bei der Banque Cantonale Neuehâteloise; In Berlin: bei der Darmslädter
und Nationalbank; Dresdner Bank; in Frankfurt n.M. : bei der Darmstädtcr und
Nationalbank: Dresdner Bank; ln Darmstndt: bei der Darnvtiidtcr und Nationalbank:
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